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Mit dem EU-Green-Bond-Standard, den das Europäische Parlament am 5. Oktober verabschiedet 

hat, gibt es ab Januar 2024 ein Rahmenwerk, das bestehende Standards sinnvoll ergänzen wird 

und international anerkannt werden dürfte. So steht erstmals ein verbindlicher Marktstandard für 

Anleihen zur Verfügung, die unter dem Label EU-Green-Bond emittiert werden. 

 

Weil lediglich neue Anleihen, die unter dem EU-Green-Bond-Label begeben werden, vom neuen 

Standard betroffen sind, ist nicht mit Auswirkungen auf ausstehende Green Bonds zu rechnen: 

Anleihen am Sekundärmarkt werden ihren Status als Green Bonds keineswegs verlieren. Vielmehr 

ähneln die Kriterien des EU-Green-Bond-Standards sehr stark denen bestehender Standards, wie 

dem der Climate Bonds Initiative und den Green Bond Principles. Emittenten, die EU-Green-

Bonds emittieren, dürften sich neben dem EU-Green-Bond-Standard weiterhin an den bestehen-

den Normen orientieren, um konform zu bleiben und eine möglichst breite Investorengruppe zu 

erreichen. 

 

Für die ersten EU-Green-Bonds ist mit einer überdurchschnittlich hohen Nachfrage zu rechnen. 

Wie üblich bei Neuemissionen unter einer neuen Legislatur, werden die ersten Emissionen attrak-

tiv gepreist sein, um sie für Investoren ausreichend attraktiv zu halten und den Erfolg der Platzie-

rung zu gewährleisten. Zudem ist eine große Nachfrage nachhaltig orientierter Investoren wahr-

scheinlich, da die EU-Taxonomie eine hohe Anerkennung am Markt genießt und das Potenzial hat, 

sich über die EU-Grenzen hinaus durchzusetzen. Gerade in der Anfangsphase, in der das Angebot 

an EU-Green-Bonds am Markt gering ist, dürfte die Nachfrage das Angebot übertreffen. Das Per-

formancepotenzial im Sekundärmarkt ist deshalb groß. Kurzfristig ist nicht auszuschließen, dass 

EU-Green-Bonds sich besser als bestehende Green Bonds und konventionelle Anleihen desselben 

Emittenten entwickeln. Mit zunehmendem Angebot an EU-Green-Bonds sollte dieser Effekt jedoch 

verschwinden. Fonds mit explizitem Nachhaltigkeitsfokus können hiervon profitieren, weil sie bei 

Neuemissionen oft eine überdurchschnittlich große Zuteilung erhalten. 

 

Green Bonds bei BANTLEON 

BANTLEON bewirtschaftet Green Bonds in nahezu allen Anleihenstrategien, unter anderem im 

Green-Bond-Publikumsfonds BANTLEON SELECT GREEN BONDS (LU2208869482) sowie im nachhal-

tigen Multi-Asset-Fonds BANTLEON CHANGING WORLD (LU1808872706) mit einem Anteil von der-

zeit 30%. 
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Rechtlicher Hinweis 

Die in diesem Beitrag gegebenen Informationen, Kommentare und Analysen dienen nur zu Informationszwecken und 

stellen weder eine Anlageberatung noch eine Empfehlung oder Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Anlagein-

strumenten dar. Die hier dargestellten Informationen stützen sich auf Berichte und Auswertungen öffentlich zugängli-

cher Quellen. Obwohl die BANTLEON GmbH der Auffassung ist, dass die Angaben auf verlässlichen Quellen beruhen, 

kann sie für die Qualität, Richtigkeit, Aktualität oder Vollständigkeit der Angaben keine Gewährleistung übernehmen. 

Eine Haftung für Schäden irgendwelcher Art, die sich aus der Nutzung dieser Angaben ergeben, wird ausgeschlossen. 

Die Wertentwicklung der Vergangenheit lässt keine Rückschlüsse auf die künftige Wertentwicklung zu. 
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